
Firmung feiern 
„Zusammen mit der Taufe und der Eucharistie bildet 
das Sakrament der Firmung das Ganze der ‘Sakra-
mente der christlichen Initiation‘, dessen Einheit be-
wahrt werden muss“, heißt es im Katechismus der 
katholischen Kirche“ (1285). Dabei „weist die Be-
zeichnung Firmung darauf hin, dass dieses Sakra-
ment einerseits die Taufe bestätigt und andererseits 
die Taufgnade stärkt“ oder fe-
stigt (1289). Auch wenn zeitlich 
die Firmung als letzter Schritt 
des Initiationsweges erfolgt, 
liegt das innere Ziel des Weges 
darin, dass der Einzelne voll am 
Leben der Kirche als Euchari-
stiegemeinschaft teilhat. 
Weil die Firmung „zur Vollen-
dung der Taufgnade notwendig 
ist“ (1285), ist die jeweilige 
Ortskirche verpflichtet, den 
Getauften dieses Sakrament 
zugänglich zu machen und sie 
darauf vorzubereiten. Die Ge-
tauften wiederum sind „ver-
pflichtet, dieses Sakrament 
rechtzeitig zu empfangen“ 
(1306). 
Geschenk und Aufgabe sind – 
wie immer – eng verknüpft: 
„Durch das Sakrament der Fir-
mung werden [die Getauften] 
vollkommener der Kirche ver-
bunden und mit der besonderen Kraft des Heiligen 
Geistes ausgestattet; so sind sie noch strenger ver-
pflichtet, den Glauben als wahre Zeugen Christi in 
Wort und Tat zugleich zu verbreiten und zu verteidi-
gen“ (1285). Dementsprechend heißt es in Bezug auf 
die Firmvorbereitung: Sie „muss darauf hinzielen, den 
Christen zu einer engeren Einheit mit Christus, zu ei-
ner lebendigeren Vertrautheit mit dem Heiligen Geist, 
seinem Wirken, seinen Gaben und seinen Anregungen 
zu führen“ – und zwar „damit er [und sie] so die apo-
stolischen Verpflichtungen des christlichen Lebens 

besser auf sich nehmen kann. Deshalb wird sich die 
Firmkatechese bemühen, den Sinn für die Zugehörig-
keit zur Kirche Jesu Christi – sowohl zur Weltkirche als 
auch zur Pfarrgemeinde – zu wecken“ (1309). 
Nach über einem halben Jahr Vorbereitungszeit kön-
nen an diesem Sonntag 67 Jugendliche aus den See-
gemeinden das Firmsakrament empfangen. Auf 

mehreren Wegen und mit un-
terschiedlichen Elementen ha-
ben engagierte Erwachsene ih-
rerseits als „Zeugen Christi in 
Wort und Tat“ diese Vorberei-
tung ermöglicht. Dafür auch an 
dieser Stelle ein großer Dank! 
Die beiden Firmgottesdienste, 
zumal sie am Sonntagvormit-
tag stattfinden, sollen und dür-
fen keine Exklusivveranstal-
tung für die Firm-Familien sein. 
Es ist ein wichtiges Zeugnis und 
eine willkommene Unterstüt-
zung, wenn Sie als geübte Eu-
charistie-Mitfeiernde bei einem 
der Gottesdienste mit dabei 
sind! 
„On fire“ – entflammt, so das 
vom Bonifatiuswerk ausgegebe-
ne Motto für die Firmungen im 
Jahr 2025. Der Jugendkatechis-
mus YOUCAT illustriert das so 
(Nr. 203; bitte mit weiblichen 

Endungen vervollständigen!): „Wenn ein Trainer einen 
Fußballspieler auf das Spielfeld schickt, legt er ihm 
die Hand auf die Schulter und gibt ihm letzte Anwei-
sungen. So kann man auch die Firmung verstehen. 
Uns wird die Hand aufgelegt. Wir betreten das Feld 
des Lebens. Durch den Heiligen Geist wissen wir, was 
wir zu tun haben. Er hat uns motiviert bis in die Finger-
spitzen. Seine Sendung klingt uns im Ohr. Wir spüren 
seine Hilfe. Wir werden sein Vertrauen nicht enttäu-
schen und das Spiel für ihn entscheiden. Wir müssen 
nur wollen und auf ihn hören.“ Lorenz Rösch 

13. Juli 2025, 15. Sonntag im Jahreskreis Nummer 29

Kirchenanzeiger
Seegemeinden
Katholische Seelsorgeeinheit

Eriskirch – Gattnau – Kressbronn – 
Langenargen – Mariabrunn – Oberdorf

Bild: Bonifatiuswerk
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 Langenargen
St. Martin (LA)

Oberdorf
St. Wendelin (OD)

Kressbronn
Maria Hilfe der 
Christen (KB)

Gattnau
St. Gallus (GA)

Eriskirch
Mariä Himmelfahrt (EK)

Mariabrunn
Zu Unserer 

Lieben Frau (MB) 

Samstag, 12. Juli -  Mariensamstag - Vorabend zum Sonntag 

  18.30 Uhr GA Eucharistiefeier  

Sonntag, 13. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis -  Lesung I: Dtn 30,10-14; Lesung II: Kol 1,15-20;  
Evangelium: Lk 10,25-37

 9.00 Uhr OD Eucharistiefeier
 9.00 Uhr LA Firmung
 11.00 Uhr LA Firmung

 10.30 Uhr KB Eucharistiefeier  10.30 Uhr EK Eucharistiefeier

Montag, 14. Juli - Hl. Kamillus von Lellis

   18.00 Uhr MB  Friedensgebet  
ev. Kirche, Schlatt

Dienstag, 15. Juli - Hl. Bonaventura 

  18.30 Uhr KB Eucharistiefeier  18.30 Uhr MB Eucharistiefeier 

Mittwoch, 16. Juli - Selige Irmengard - Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berg Karmel

  7.45 Uhr KB Schülergottesdienst
 18.30 Uhr GA Eucharistiefeier

 

Donnerstag, 17. Juli 

  9.00 Uhr KB Eucharistiefeier  

Freitag, 18. Juli 

 18.30 Uhr LA  Eucharistiefeier  
(† Josef Glatthaar)

  

Vorschau: Samstag, 19. Juli

   18.30 Uhr EK Eucharistiefeier

Vorschau: Sonntag, 20. Juli

 9.00 Uhr OD Eucharistiefeier
 10.30 Uhr LA Eucharistiefeier

 10.00 Uhr GA  Eucharistiefeier  
mit Sommerfest

 10.30 Uhr MB Eucharistiefeier
 11.45 Uhr MB Taufe
 12.45 Uhr MB Taufe

Gebetszeiten in Moos
Anfangen am Morgen So, Mo, Mi, Do, Sa um 8.00 Uhr, Auf-hören am Abend So, Mo, Do um 18.00 Uhr
Zur Nacht - Komplet Mi um 21.00 Uhr, Begrüßung des Sonntags: Sa um 18.00 Uhr 
Kontakt: Sr. Dorothee/Sr. Bernadette aus Moos erreichen Sie unter bernadu.2000@gmx.de

Das Pastoralteam ist gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234, armin.noppenberger@drs.de
Pfarrer Lorenz Rösch, Tel. 07543/953727, lorenz.roesch@drs.de
Pastoralreferentin Lisa Fahrner, Tel. 015751619353, Lisa.Fahrner@drs.de
Diakon Dieter Walser, Tel. 07541/981003, dieter.walser@drs.de, Instagram: bodensee4life
Instagram: kirche_am_boden.seele, Tourismusseelsorge: www.Auszeit-bodensee.de/summer-spirit

Pfr. Kramer und Pfr. Krämer sind übers Pfarrbüro erreichbar
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Stationen auf dem Weg mit Gott  
in den Seegemeinden

Getauft wurden:  in Kressbronn:  Luise und Franz 
Haltmaier

ERISKIRCH – MARIABRUNN

Das Pfarrbüro
bleibt am 14. Juli wegen Fortbildung geschlossen.

Firmung unserer Jugendlichen 
Jugendliche aus den Seegemeinden empfangen an 
diesem Sonntag in Langenargen durch Pfr. Armin 
Noppenberger das Sakrament der Firmung. Es sind 
dies aus Eriskirch/Mariabrunn: Beiergrößlein Timo, 
Bodenmüller Lukas, Fusha Mauro, Geyer Alisa, Gierer 
Daniel, Heilig Jonas, Heilig Moritz, Hummel Gianluca, 
Jung Bartel Richard, Kalfass Nils, Miegel Johanna, 
Wild Daniel und 4 weitere Jugendliche. 

Friedensgebet Mo., 14. Juli um 18 Uhr
Dieses Mal trifft man sich in der evangelischen Kreuz-

kirche in Schlatt. Vereinen wir uns im ökumenischen 
Gebet für den Frieden in der Ukraine, in Israel, Gaza-
Streifen und Palästina und weltweit.

Bericht aus der Sitzung des Kirchengemeinde-
rates Eriskirch
Der Kirchengemeinderat Eriskirch traf sich am 23. Ju-
ni zu seiner ersten richtigen Sitzung. Wir möchten Sie 
künftig über die besprochenen Themen informieren.
Themen dieser Sitzung waren insbesondere die Sa-
nierung des Alten Pfarrhauses sowie die Außensanie-
rung. Hier warten wir noch auf die Genehmigung vom 
Bischöflichen Ordinariat in Rottenburg. Sobald diese 
vorliegt sollen die Vorhaben verwirklicht werden. 
Im Bereich Kindergarten St. Maria galt es die neuen 
Elternbeiträge für das kommende Kindergartenjahr 
zu beschließen und auch das Essensgeld muss auf-
grund der Preissteigerung des Lieferanten angepasst 
werden, nachdem die letzte Preiserhöhung nicht wei-
tergegeben worden ist.
Des Weiteren wurde die vom Verwaltungszentrum 
Friedrichshafen fertiggestellte Jahresrechnung 2023 

Wir sind für Sie da Internet: www.se-seegemeinden.drs.de
Pfarrbüro Langenargen   Pfarrbüro Kressbronn  Pfarrbüro Mariabrunn  
Marktplatz 26, 88085 Langenargen  Kirchstr. 4, 88079 Kressbronn  Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch 
Tel.: 07543/2463, Fax: 2033   Tel.: 07543/6388, Fax: 54551  Tel.: 07541/82352, Fax: 981000 
StMartinus.Langenargen@drs.de  StMaria.Kressbronn@drs.de  pfarramt.mariabrunn@drs.de

Mo - Do: 9.00 – 11.30 Uhr Mo  15.00 - 17.00 Uhr Di – Do: 8.30 - 11.00 Uhr 
Do: 16.00 – 18.00 Uhr Di - Do: 9.00 - 11.00 Uhr

BETENDE  GEMEINDE

LANGENARGEN/OBERDORF KRESSBRONN/GATTNAU ERISKIRCH/MARIABRUNN
Sonntag
9.50 Uhr LA  Rosenkranz  

(nur 1. So./ 
Monat)

14.00 Uhr LA Rosenkranz
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Montag
18.00 Uhr LA Rosenkranz
18.30 Uhr LA Vesper
Dienstag
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Mittwoch
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Donnerstag 
18.00 Uhr LA Rosenkranz
18.30 Uhr LA Anbetung
Freitag
18.00 Uhr LA Rosenkranz
Samstag
18.00 Uhr LA Rosenkranz

Samstag 
19.30-20.00 Uhr KB  Stille Anbetung 
Sonntag 
8.20-8.55 Uhr GA  Rosenkranz  

(nur 1. So./Monat)
19.00-20.00 Uhr KB  Stille Anbetung 
Montag 
18.00-18.30 Uhr KB  Rosenkranz 
18:30 Uhr   Betznau Rosenkranz
19.30 Uhr KB  Gebetskreis
Dienstag 
19.00-20.00 Uhr KB Stille Anbetung 
Mittwoch 
6.00-7.00 Uhr KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung 
17.00 Uhr KB Tunau Rosenkranz 
18.30-19.30 Uhr KB  Rosenkranz + Stille Anbetung
Donnerstag 
6.00-7.00 Uhr KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung
19.00-20.00 Uhr KB   Rosenkranz + Stille Anbe-

tung (auf 1. Freitag/Monat  
Anbetung bis 6 Uhr)

Freitag 
6.00-7.00 Uhr KB  Rosenkranz, Morgenlob,  

Anbetung
18.00-19.00 Uhr KB  Rosenkranz + Stille Anbetung

Samstag 
17.00 Uhr EK  Rosenkranz 
Sonntag (nur 1. So./Monat) 
8.20 bzw. 9.50 Uhr 
 EK/MB 
    Rosenkranz  

(vor Eucha-
ristiefeier)

Montag 
17.00 Uhr EK Rosenkranz
18.00 Uhr MB Rosenkranz
Dienstag
17.00 Uhr EK Rosenkranz
18.00 Uhr MB  Rosenkranz 

(bzw. vor 
Mess feier) 
Anbetung

Mittwoch
17.00 Uhr EK Rosenkranz
18.00 Uhr MB Rosenkranz
Donnerstag
17.00 Uhr EK Rosenkranz
18.00 Uhr MB Rosenkranz
Freitag 
17.00 Uhr EK Rosenkranz
18.00 Uhr MB Rosenkranz
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genehmigt. Ebenso wurde die Beauftragung unserer 
Kirchenpflegerin Petra Schraff um weitere 6 Jahre 
verlängert.
Wir, Ihr Kirchengemeinderat Eriskirch, möchten für 
Sie erreichbar sein. Sprechen Sie uns an oder senden 
Sie eine E-Mail an kgr.eriskirch@gmail.com.
Für den Kirchengemeinderat Eriskirch
 Carina Schraff – Gewählte Vorsitzende

Kirchenchor Mariabrunn fährt an den schönen 
Ammersee
Am Sonntag, den 06.07.2025 starten 36 reiselustige 
„Kirchenchörler“ mit Partnern und Gästen pünktlich 
um 6.30 Uhr mit dem Bus der Firma Kretzer mit unse-
rem treuen Fahrer Herrn Weisshaupt an den Ammer-
see. Nach einer kurzen Frühstückspause auf dem 
Rastplatz Lechwiesen ging es gleich weiter nach Die-
ßen am Ammersee. Auf einer Anhöhe steht dort das 
schöne berühmte Marienmünster, eine ehemalige 
Augustiner Chorherrenkirche. Dort nahm uns der 
Mesner schon freudig entgegen und zeigte uns den 
Weg hinauf zur Orgel und dem mächtigen Chorraum. 
Von dort oben war der Blick auf den Kircheninnen-
raum überwältigend. Die Kirche Mariä Himmelfahrt 
zu Dießen zählt zu den bedeutendsten Bauten des 
Spätbarock im süddeutschen Raum. Das lichtdurch-
flutete Innere ist durch Wandpfeiler gegliedert und 
erinnert an ein Theater, genannt „Theatrum sacrum“, 
der Thronsaal Gottes. Um 10 Uhr begann der Gottes-
dienst und wir durften diesen mit unseren Liedern 
begleiten. Herr Pfarrer Kirchensteiner begrüßte uns 
sehr nett und die Kirchenbesucher bedankten sich 
am Ende der Messe mit anhaltendem Applaus für un-
seren gut gelungenen Gesang. Herr Vogel umrahmte 
den Gottesdienst feierlich an der Orgel. Gleich nach 
dem Gottesdienst erklärte uns der sehr engagierte 
Pfarrer bei einer Kirchenführung die Bedeutung sei-
ner Kirche in historischer und auch bis heute weltli-
cher Hinsicht. Z. B sagte er, wenn ein Unwetter auf-
zieht werden alle Glocken geläutet und durch die 
Schallwellen und natürlich auch durch Gottes Schutz 
wird alles Unheil von der Gegend abgehalten. Dies 
würde auch meistens funktionieren. 
Nach dieser kurzweiligen Führung ging es dann zum 
Mittagessen in das nahegelegene Brauhaus am Am-
mersee. Dort ließen wir uns die typisch bayrischen 
Spezialitäten schmecken. Frisch gestärkt ging es wei-
ter zu einer Schifffahrt auf dem schönen See. An der 
Uferpromenade von Herrsching legten wir an und 
machten je nach Laune einen Spaziergang am schö-
nen Ufer oder manche genossen die Aussicht bei Kaf-
fee und Kuchen, Eis oder dem einen oder anderen 
Aperol Spritz. Nach einem kurzweiligen Aufenthalt 
ging es dann auch schon wieder Richtung Heimat. 
Dort angekommen ließen wir es uns nicht nehmen, 
noch einen letzten Abstecher im Restaurant Da Fato 
zu machen und den schönen harmonischen Ausflugs-
tag bei einem kühlen Getränk ausklingen zu lassen.
Dieser schöne Ausflugstag mit netten Begegnungen 

in der wunderschönen Natur und einem gelungenen 
Miteinander wird uns noch lange in Erinnerung blei-
ben. „Schee war`s wieder!“ I.H.

Fotos: Heinz Unglert

KRESSBRONN – GATTNAU

Herzliche Einladung zur Vorabendmesse
am Sa., 12. Juli um 18.30 Uhr in Gattnau.

Firmung unserer Jugendlichen 
Jugendliche aus den Seegemeinden empfangen an 
diesem Sonntag in Langenargen durch Pfr. Armin 
Noppenberger das Sakrament der Firmung. Es sind 
dies aus Kressbronn/Gattnau: Bennati Alessandra, 
Böhm Mila, Brielmaier Alba, Cuatolo Nerea, Dillmann 
Hanna, Dillmann Luis, Dolezal Luisa, Eisele Paula, 
Fakler Anna, Fakler Julian, Geßler Johannes, Hanschu 
Milana, Haid Christian-Philip, Höfele Anton, Klawitter 
Jonas, Kloster Alexander, Kuttenberger Tim, Madle-
ner Luella, Peschel Matti, Petermann Piero, Pfäffle 
Charlotte, Schubnell Lena, Schubnell Simon, Schwing-
hammer Greta Marlen, Schwinghammer Paul, Uhr 
Carolin, Vitella Ilenia und zwei weitere Jugendliche.

Gattnauer Sommerfest 
Wir möchten Sie alle recht herzlich am So., 20. Juli 
zum Gattnauer Sommefest einladen. Beginn ist um 
10:00 Uhr mit dem Freiluftgottesdienst bei der Mu-
sikschule in Gattnau. Musikalisch werden die Jugend-
kapelle und der Kirchenchor Gattnau den Gottes-
dienst mitgestalten. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
kath. Kirche in Gattnau statt.
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gan Emily, Traut Nela, Ullrich Linus, Wocher Johanna, 
Wocher Julius, Wocher Valentin und 3 weitere Ju-
gendliche.

Herzlich Willkommen
heißen wir im Pfarrbüro als neue Pfarramtsekretärin 
Frau Edda Hoffmann. Frau Hoffmann ist uns allen als 
Vertretungsmesnerin bereits bestens bekannt. Wir 
wünschen Frau Hoffmann Gottes Segen und viel Freu-
de bei der neuen zusätzlichen Aufgabe.

Foto: Privat

Die Assisi Pilgergruppe
trifft sich am Mi., 16. Juli um 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus. 

SEELSORGEEINHEIT

Theoderichs Tipirunde am Fr., 18. Juli 
ab 19 Uhr
… im Tipi in Eriskirch-Schlatt. Einfach improvisieren 
mit Naturtoninstrumenten, Trommeln etc. und / oder 
einen gemütlichen Abend mit interessanten Leuten 
und Gesprächen am Lagerfeuer verbringen – die Wo-
che wohlig ausklingen lassen. Kostenersatz von 6.-€ 
für das Feuerholz. Selbstverpflegung. Genaue Orts-/
Anfahrtsbeschreibung (Wiese mit Tipi hinter der Grill-
hütte Eriskirch/Aspenweg 25 in Eriskirch-Schlatt) bei 
Anmeldung bis spätestens 16.07. bei dieter.walser@
drs.de.

Fischerstechen und Seehasenfest-Bummel  
am So., 20. Juli, 16.30 Uhr – open end
Beginnend mit dem Fischerstechen als Zuschauer/in-
nen am Gondelhafen in Friedrichshafen, dann schlen-
dern über den Krämermarkt auf dem Buchhornplatz 
und danach an den Buden vorbei auf der Ufer-Prome-
nade, essen, trinken, sich unterhalten und anderes … 
solange es Spaß macht und Zeit vorhanden ist – alles 
in geselliger Runde mit interessanten Leuten, Einhei-
mischen und solchen, die es kennenlernen und viel-
leicht die Tradition/das Fest auch verstehen wollen. 
Treffpunkt ist der Platz zwischen dem Parkhaus am 
See und der Wasserorgel daneben. Anmelden bitte 
bei dieter.walser@drs.de bis 17. Juli.

LANGENARGEN – OBERDORF

Kinderkirche

Am 13. Juli 2025 um 9.30 Uhr
im Saal unter dem Kindergarten, bei schönem 

Wetter im Garten vom Kindergarten, 
für alle Kinder bis ca. 8 Jahren

Thema: „Ferien mit Gott –  
kommt mit auf Entdeckungsreise!“

Wir freuen uns über euren Besuch.

Das Kinderkirchenteam der Kirchengemeinde  
St. Wendelin

Firmung unserer Jugendlichen 
Jugendliche aus den Seegemeinden empfangen an 
diesem Sonntag in Langenargen durch Pfr. Armin 
Noppenberger das Sakrament der Firmung. Es sind 
dies aus Langenargen/Oberdorf: Emser Annika, Fuchs 
Arved, Gierer Celine, Huber Eva, Kowaliński Eryk, Küb-
ler Linus, Kübler Theresa, Litz Maya, Reiner Lina, Rö-
mischer Lotta, Schlotmann Luis, Schmid Maximilian, 
Schneider Emilia, Sehler Silas, Siegl Friederike, Thier-
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Rosenkranzandacht in Tunau
In der Mitte des Sommers Einkehr halten in der wun-
derschönen Josefskapelle in Tunau: Am Freitag, 11. 
Juli 2025 um 18.30 lädt die St. Josefsbruderschaft 
Tunau ein zum Gebet des freudenreichen Rosenkran-
zes mit Liedern. Wir danken für unser Dasein und 
bitten um Beistand und Segen. Anschließend treffen 
wir uns im Bürgerstüble Gohren zum gemütlichen 
Ausklang.

Foto: Reinhard Schick

AUS DER NACHBARSCHAFT

Kurs für Eltern in Trennung „Kinder im Blick“ in 
sieben Einheiten startet für den Bodenseekreis 
wieder am Mittwoch, den 1. Oktober 2025 in 
Markdorf
Nach den vielen guten Erfahrungen in fast fünfzehn 
Jahren führen die beiden Psychologischen Bera-
tungsstellen der Caritas in Überlingen und Friedrichs-
hafen mit Beginn 1. Oktober 2025 wieder gemeinsam 
diesen Elternkurs für den Bodenseekreis durch.
Als Gruppen-Kursangebot, ursprünglich von der Uni-
versität München entwickelt, ist dies für Eltern in 
Trennung als Chance gedacht,
–  die Bedürfnisse der Kinder und die Fallstricke der 

Trennungssituation kennenzulernen,
– ihre Erziehungskompetenz zu stärken,
–  ihre Befindlichkeit zu verbessern und Orientierung 

zu bekommen,

–  ihr soziales Netzwerk zu erweitern,
–  sich mit zukünftigen Veränderungen und Lebens-
entwürfen auseinanderzusetzen

–  und dadurch auch Konflikte zwischen den Elterntei-
len zu reduzieren.

Zum jeweiligen Kurs kann sich nur ein Elternteil an-
melden. Eine Anmeldung von beiden Elternteilen ist 
daher grundsätzlich nicht erforderlich.
Die Teilnehmer treffen sich an sieben Terminen mit 
einem gemischtgeschlechtlichen Kursleiterpaar. Die 
Gruppe findet Mittwochabend (16.30 bis 19.30 Uhr) 
an der Außenstelle der Erziehungsberatungsstelle 
Überlingen in Markdorf statt. Optional findet nach 
Abschluss des Kurses ein Nachtreffen statt.
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt STÄRKE. 
Dadurch entstehen lediglich Kosten für Handbuch 
und Pausenverpflegung in Höhe von insgesamt 10 €.
Anmeldung gerne ab sofort (Anmeldeschluss ist al-
lerspätestens der 17. September) bei der Psychologi-
schen Familien- und Lebensberatung der Caritas Bo-
densee-Oberschwaben, Katharinenstraße 16 in 88045 
Friedrichshafen, über Tel. 07541/3000-0 oder per 
Email: bos-pfl-friedrichshafen@caritas-dicvrs.de.
Flyer und weitere Informationen erhalten Sie eben-
falls an dieser Stelle oder auch bei der Psychologi-
schen Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
liche, Johann-Kraus-Straße 3 in 88662 Überlingen 
(Tel. 07551/83030), Email: psychologische.beratungs-
stelle@caritas-linzgau.de

ERWACHSENENBILDUNG

    Katholische Erwachsenenbildung  
Bodenseekreis e.V. 
Kurse, Vorträge und Seminare

Veranstalter, Anmeldung und weitere Infos (wenn 
nicht anders angegeben): Katholische Erwachsenen-
bildung Bodenseekreis e.V., 07541/3786072, info@
keb-fn.de, www.keb-fn.de
Der KGR - Aufgaben und Arbeitsweise, mit Stefanie 
Teufel und Silvia Hall. Di., 15.07., 19:00 - 20:30, Mecken-
beuren-Kehlen, Kath. Gemeindehaus St. Verena. Ver-
anstalter: Dekanatsgeschäftsstelle Friedrichshafen.
Rückenwind für ein lebendiges Miteinander. Paar-
seminar mit Outdoor-Elementen, mit Edith Albertz. 
Sa., 19.07., 09:00-17:00, und So., 20.07., 9:00-16:00. 
Tettnang-Laimnau, Kath. Gemeindehaus.
Klettern für Alle - für Menschen mit und ohne Beein-
trächtigung. Sa., 19.07., 9:00 - 11:00, Friedrichshafen, 
DAV-Kletterhalle, Anmeldung bis jew. 1 Woche vorher 
per E-Mail an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de.
Kraftort Betenbrunn - erleben und entdecken. Geo-
mantische und kunsthistorische Führung mit Dr. Mo-
nika Fander. Di., 22.07., 15:00 - 16:30. Heiligenberg-
Betenbrunn, St. Maria (eigene Anreise).
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